
  Katholische Pfarrgemeinde St. Bonifatius 
           Ludwigstr. 6 
              64342 Seeheim-Jugenheim 
           Tel. 06257/3461 – Fax 903769 
 
Pfarrgemeinderat 

 
14.02.2024 

                                      ___________                 
Protokoll zur 35. Sitzung des PGR (2019 - 2024) 
Mittwoch, den 31. Jan. 2024 um 19:30 Uhr 
Bischof Colmar Haus, Seeheim 
 

Anwesend: 
Pastoralreferent Peter Schoeneck 
Pfarrvikar Adam Songa 
Vorsitz. PGR, Luise Spiske 
Stellv. Vorsitz PGR, Wolfgang Diedrich 
Bernhard Kurth 
Rasmus Runde 
Arnd Terlinden 
 
 
Entschuldigt: 
Pfarrer Christoph Nowak 
Gemeindereferentin Hiltrud Beckenkamp 
Gemeindereferent Ingo Kunkel 
Stellv. Vorsitz VWR, Peter Frye 
Sandro Schnee 
 

Gast: 
Hiltrud Schmidt, Kontaktkreis 
 

 
1. Begrüßung           

 Wer schreibt Protokoll? Luise Spiske 
  

 2.  Geistliches Wort          
 Arnd Terlinden: Erinnert an Rede von Marcel Reif bei Gedenkveranstaltung im Bundestag zur Befreiung 

von Ausschwitz am 27. Jan. 1945. 
 Wer möchte das „Geistliche Wort“ für die nächste Sitzung vorbereiten? Arnd Terlinden 

 

3. Formalien           
 Feststellung der Beschlussfähigkeit – Beschlussfähigkeit gegeben 
 Ergänzungen zu Punkt 9 „Verschiedenes“ (s. Punkt 9) 
 Rasmus Runde informiert darüber, dass er sein ehrenamtliches Engagement auf die Arbeit in den 

Gremien und den Dienst als Messdiener einschränkt.  Er klärt mit den Betroffenen, was die Niederlegung 
seiner ehrenamtlichen Arbeiten im Detail bedeutet. 

 Genehmigung der Protokolle der 33. und 34. PGR-Sitzung – 
o Protokoll 33. Sitzg, genehmigt mit 5 Ja, 1Nein, 1 Enthaltg. 
o Protokoll 34. Sitzg, genehmigt mit 6 Ja, 1 Enthaltg. 

  
 

4. Termine  
 Die 36. PGR-Sitzung wird auf den 21. Feb. 2024, 19:30 Uhr, BCH in Seeheim vorverlegt. 
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            5.   Feste und Veranstaltungen        

 Rückblick auf Aktivitäten in der Gemeinde 
o Weihnachten – 

17:00 Uhr Christmette mit Weiterghabe des Friedenslichtes durch die Pfadinder – positive/offene 
Stimmen für die etwas andere Form der Christmette, Dank an die Pfadfinder, Diakon Krick u. die 
vielen Mitwirkenen 
22.00 Uhr Christmette in St. Bonifatius gut besucht 
Bedauern, dass keine Messdiener am 1. Feiertag da waren. 
Wunsch nach mehr Feierlichkeit durch Musik 
 

o Sternsinger – 32 Kinder, viele schöne Rückmeldungen aus der Gemeinde, Dank an das Team, 
die für die Sternsinger im BCH ein Mittagsessen vorbereitet haben. 3684 € wurden im Rahmen 
der Sternsingeraktion gespendet. 
 

o Spendenübergabe Erntedank-Pfarrfest Es wird befürwortet, dass eine offizielle Übergabe des 
Erlöses(331,44 €) vom Pfarrfest zu Erntedank (1. Okt. 2023) an die Tafel in Jugenheim erfolgt. 

 

o Orgelmesse (20.01.24) – Sehr gelungen 
 

 

 50 Jahre Hl. Geist in 2024 
Unterstützung in der Organisation und in der praktischen Umsetzung werden gesucht. Mit dem 
Ausscheiden von Rasmus Runde ist eine Lücke entstanden. 
Pfarrvikar Songa und Peter Schoeneck klären, wer den Festgottesdienst am Pfingstsonntag 
(19.05.24) zelebrieren wird. 

 
6    Sachausschüsse und Betreuungsbereiche        
6.1  Bericht aus der Seelsorge 

 Die hohe Anzahl von Sterbefällen bindet sehr viel Kapazität mit Trauerseelsorge und Beerdigungen. 
 Nach einer Vorgabe des Bistums sollen die Gottesdienste am Gründonnerstag, Karfreitag und Osternacht 

(Triduum) durch den desselben Priester zelebriert  und in derselben Kirche gefeiert werden. 
Pfarrvikar Songa wird die drei Gottesdienste in Hl. Geist zelebrieren. 
Abweichend von den letzten Jahren wird nach Beratung im PGR in diesem Jahr die Osternacht am 
Samstag um 20:00 Uhr, beginnend mit dem Osterfeuer gefeiert. Im Anschluss an die Auferstehungsfeier 
wird ein Gemütliches Miteinander im BCH vorgesehen, sofern sich jemand für die Vorbereitung findet. 
Für Ostersonntag ist eine Eucharistiefeier in St. Bonifatius geplant. Es wird zu bedenken gegeben, dass 
der Gottesdienst am Ostersonntag sehr gut besucht wird und St. Bonifatius vielleicht zu klein ist. 

 
6.2  Sexualisierte Gewalt, Institutionelles Schutzkonzept 

 Status – Das Schutzkonzept liegt aus und soll nun auch auf die Homepage gestellt werden. 
6.3  Der Pastorale Weg Phase II 

 Pastoralraumkonferenz 30. Jan. 2024 
o Projektgruppe Verwaltung – 2 Anträge 

 Antrag für den Sitz der Verwaltung der neuen in Eberstadt, St. Josef 
 Antrag für Beginn der Erarbeitung eines Planungsvorschlages für notwendige 

Umbaumaßnahmen 
Die Pastoralkonferenz gibt für beide Anträge ein zustimmendes Votum ab. 
 

o Projektgruppe Finanzen und Gebäude  – 3 Anträge 
 Antrag, St. Josef in Eberstadt wird Hauptkirche der neuen Pfarrei. 
 Antrag über Reduzierung der Bistumszuschüsse für bauliche Maßnahmen an den 

Kirchen (St. Bonifatius 0% Reduzierung, Hl. Geist 33% Reduzierung) 
 Antrag, St. Michael als zweites Liturgisches Zentrum der Pfarrei benennen 
Die Pastoralkonferenz gibt für die drei Anträge ein zustimmendes Votum ab. 
  

Seitens des Bistums besteht die Vorgabe, zu den Voten der Pastoralraumkonferenz in allen PGRs und 
KVRs eine schriftliche Stellungnahme durchzuführen ist. Die ist für die nächste PGR-Sitzung vorgesehen. 
 

o Projektgruppe „Pfarreientwicklung durch Innovation“ 
 Hinweis auf das  Begegnungskonzert in St. Josef 18. Feb um 17:00Uhr 

o Projektgruppe „Gottesdienste“ 
 Nach Festlegung von St. Josef als Hauptkirche und Benennung von St. Michael als 

zweites Liturgisches Zentrum haben sich die Voraussetzungen für die Planung einer 
Gottesdienstordnung geändert. 

o Projektgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ 
 Das neue  Einzigblatt(Jan./Feb. 2024) informiert über die PGR-Wahl 
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o Projektgruppe „Geistliches Team“ 

 Mit dem Projekt „Exzitien im Alltag“ sind sehr individuelle spirituelle Erfahrungen 
ermöglicht worden. 
 

o Janina Adler (Bistum, Seelsorgedezernat, Lokale Kirchenentwickkung berichtet 
Das kirchliche Leben in den Gemeinden soll durch die Übernahme von Verantwortung durch 
Ehrenamtliche gestärkt und gefördert werden. Dies soll strukturell auf zweifache Weise 
geschehen. 
 Etablierung von 

Gemeindeausschüssen - sie werden gewählt 
Gemeindeteams – sie werden vom Bischof beauftragt 

 
Nächste Pastoralraunkonferenz:  25.06.2024 im BCH in Seeheim 
 
 

6.4 Ökumene 
 Neues aus dem Arbeitskreis Ökumene 

o  Spenden aus „Gemeinsam für Geflüchtete“ reichen noch für 2024, um Frau Ivanyk im Cafe 
International stundenweise zu beschäftigen. 

o 6 Passionsandachten in der Fastenzeit: verschiedene Orte der Ev. Kath, und Freien Ev.; jeweils 
Do. 19:00 Uhr 

o Einbindung von Bickenbach in die ökumenische Zusammenarbeit 
o Adventsflyer, noch ökumenischer gestalten 
o Godi am Buß-und Bettag war sehr gut besucht 
o Klaus Knoche verlässt den AKÖ 
o Schoa-Gottesdienst 28. Jan. 2024 im Pfarrer Reith Haus 

 
 
6.5 Kontaktkreis 
        Hiltrud Schmidt, Leiterin Kontaktkreis berichtet 

Aufgrund der jahrzehntelangen Betreuung und Organisation der Verteilung des Pfarrbriefes und der 
Jubiläums-Geburtstagskarten in der Gemeinde sowie ihr vielfältiges Engagement hat Frau Schmidt 
Kontakt zu Gemeindemitgliedern aus allen Orten, allen Generationen und sehr vielen Gruppen der 
Gemeinde. 
Sie informiert darüber, dass seit der Einführung der Neuerungen rund um den Pfarreibrief vieles 
schwieriger geworden ist und die Rückmeldungen aus der Gemeinde nachdenklich stimmen. 
 Das Interesse an den Infos aus allen drei Gemeinden ist begrenzt. 
 Nach dem Rückzug des St. Bonifatius Redaktionsteams hat sich spontan eine Austrägerin 

abgemeldet. 
 Wichtige Informationen zu unserer Gemeinde wie Weihnachtsgottesdienste oder Kontakte zu aktiven 

Gruppen fehlen. 
 Organisatorische Abläufe sind nicht klar und funktionieren nicht. 
 Über den Redaktionsschluss wurde nicht mehr per Mail informiert. 
Die Dinge führen zu Unmut bei den Lesern und auch bei den vielen engagierten Helfern rund um den 
Pfarrbrief. 
 
Die Anwesenden danken Frau Schmidt und ihrem Team für das große Engagement rund um den 
Pfarrbrief. Der Pfarrbrief ist ein wichtiges Medium, um alle Mitglieder der Gemeinde über das 
Gemeindeleben zu informieren. Die Information aus dem Kontaktkreis zeigen, dass sich hier ein Problem 
auftut. 
Herzlichen Dank an Frau Schmidt, dass sie sich Zeit genommen hat, die vielfältigen Rückmeldungen zu 
sammeln und dem Gremium zu erläutern. 
 

 
6.6 Pfarrgemeinderatswahlen in 2024 

 Werbung für Kandidatur 
 
Ab 17. Feb. Erstellung der Kandidatenliste. 
Wenn sich nicht genügend (10) Kandidaten gefunden haben werden, gibt es u.a.die Möglichkeit 
der Listenwahl. 
In diesem Fall werden alle Kandidaten aufgelistet und die Wähler stimmen mit „ ja“ oder 
„nein“ zur Liste. Der Wahlvorstand kann diese Form der Wahl, sie ist in den Statuten nicht 
vorgesehen, beim Bistum beantragen. 
 
Damit der Wahlvorstand die Listenwahl beim Bistum beantragen kann, bedarf es der 
Zustimmung des amtierenden Pfarrgemeinderates. 
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Abstimmung auf  Antrag einer Listenwahl, wenn nicht genügend Kandidaten sich zur Wahl 
stellen, damit eine Wahl durchgeführt werden kann. 
5 Ja Stimmen 
2 Nein Stimmen 
 

            
        7.  Bericht aus dem Verwaltungsrat  

Wegen Kündigung auf eigenen Wunsch ist die Stelle des Pfarrsekretariats ab 1. Feb. 2024 nicht mehr 
besetzt. Die Stelle kann ab sofort wieder besetzt werden und wird ausgeschrieben. 

       
        8.  Verschiedenes           

Der PGR der Gemeinde St. Michael in Nieder-Ramstadt lädt für den 2. März um 15:00 Uhr alle 
Pfarrgemeinderat-Mitglieder des Pastoralraums DA-SüdOst  zu einem gemütlichen Zusammensein bei 
Kaffee und Kuchen ein. Zur leichteren Planbarkeit wird gebeten bis zum 17. Feb. Rückmeldung zu 
geben, wieviele teilnehmen. 
             
  


